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Bezirk det Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoit im Poſt „Lokal, 
5 Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. 4 
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| No. 170. Donnerſtag, den 23. Juli 1840. 
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Angemeldete Fremde. 
5 Angekommen den 21. und 22. Jull 1840, , ei 

Herr Gutsbeſitzer Graf Zewerge v. Lubinski nebſt Frau Gemahlin aus War. 
ſchau, Herr Kaufmann Pane und Frau Geheime Ober⸗Finanzräthin Schulz nebſt \ 
Fräulein Tochter aus Berl, Frau Rittergutsbeſitzer Schubert aus Spiawie, log. € 
un Hotel de Berlin. Die Herten Gutsbeſißer Langenſtraſſen, Engelbrecht von Braun⸗ 8 
ſchweig, Herr Kaufmann Meyer von Berlin, log, im engl. Haufe, Herr Rektor A 
Laßkowsky und Familie von Poſen, log. in den drei Mohren. Die Herren Kaufleuſe 
Preiß aus Schöneck, Böhm nebſt Sohn aus Lauenburg, log. im Hotel de Thorn. 


Citer ar i ſ che A n 3 ig e. 5 


1 L. G. Homann s Kun, am. Buchhandlung, Jo pen⸗ 
gaſſe N 598. it zu haben: 18 5 | 2 3 e. 55 5 RE > me 
Das wichtige Geſetz über Einführung kuͤrzerer 
s erjahrungsfriſten vom 31. Mätz 1836 für Preußen, nebft Erläuterung d 

> deffelben und einer Aweiſung über das in deſſen Folge zu beobachtende Verfahren 
für das nicht zu riſtiſche Publikum. Mit den Anhängen: 1) ph betiſches Merzeih- 

niß der Friſten, in welchen Rechte, Anſpruche und Klagen verjähren, 2) üben Sta 
dentenſchulden. Preis 6 Sg. „ Be... 8 


2 


1 


Da mit Schl uß dieſes Jahres. die Anwendung des 
wichtigen Geſetzes vom 31. März: 1838 über Verjährung“? 
ſtattfindet, ſo wird zur Belehrung über dieſen Gegenſtand die neue Auflage der im 
vorigen Jahre: erſchienenen Schrift nochmals empfohlen. 
a En te b in d un g. 
2 Die heute Nachinittag 4 Uhr erfolgte, zwar ſehr ſchwere doch glückliche 
Entbindung meiner lieben Frau von einer geſunden Tochter, beehre ich mich, hiermit 


in Stelle beſonderer Meldung, anzuzeigen. „ ELUiarlo 
Danzig, den 21. Juli 1840. 5 Lieutenant un Aten Inf.⸗Regt. 


5 An zeig em: i 
33 Das von Hertn Direktor Dr: Löſchin verfaßte Programm des vierhundert⸗ 
jährigen Jubelfeſtes der Erfindung der Buchdruckerkünſt iſt in ſämmtlichen Buchhand⸗ 


lungen und Buchdruckereien für 272 Sgr. zu haben.“ 


4. Ein ſchwarz ſeidener Regenſchirm iſt den 211 d. M. im Jeſchkenthak verlo⸗ 
ren worden; man bittet den ehrlichen Finder fülchen Langgarten N 219. gefälligſt 
abreichen zu wollen: en — 3 
5 Ber k ar un; t: m r e eg ee 

Königl. Provinzial⸗ Kunſt⸗ und Gewerk⸗Schule. 

Die Königle Akademie der Künſte hat in der übrigens ſtill abgehaltenen Sitzung 

am 6. o. M. auf die pro 1339 überſandten Probearbeiken der Anſtalt, folgende Prä⸗ 
mien zuerkannt, die bekanntlich nur an Gewerbetreibende ertheilt werden. 

II, Die große ſilberne Preis medaille erhält! Ferdinand Sich wancke aus 

Cbhriſtburg, Jumgießerſehrinn n?! 
III. Dies kleine ſilberne Preis inedaille erhalten 5 Schüler N 
1, Guſt av Adolph Schramm aus Danzig, Drechslergehülfe. 
2) Carl Ddring: aus Breslau, Büchſenmacherlehrling.“ 88 
3) Gußſt ave Ferdinand Mombere aus Danzig, Zimmerlehrling. 
cr! Ehriffoph: Kuauff ans Nam ig, Lifehleehuling.. 
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5) Hermann Julius Katſch aus Danzig, Zimmerlehrling⸗ 
III. Außerordentliche Prämien ⸗ erhalten 3 Schüler, ä 
ö 1) Aug uſt Carl Schmidt aus Danzig,, Malerlehrling, zwei Hefte 


der Bötticher ſchen Ornamente. 8 
2) Rudolph Ferdinand Diller aus Danzig, Malergehülfe desgl. 
3), Joh aun Adolph Küſter aus Danzig, Steinmetzgehülfe ein 
Hefte klaſſiſcher Verzierungen von Mauch und Hummeles Saulen⸗ 
ordnungen nach Vitru v. EN l 5 
5 Die- benannten Eleven werden hiermit aufgefordert dieſe Prämien bei dem Unter⸗ 
zeichneten ſofyrt in. Empfang zu nehmen und darüber zu qulteiten. 


Es haben ſich übrigens von dem Jahre 1832: ab, eine große. Anzahl! von Ber⸗ 
lin zurückgekommener Probearbekten gehäuft, die, nicht: abgenommen worden ſind; eine 
längere Aufbewahrung derſelben iſt nicht thunlich; es werden daher die Eigenthümer 
derſelben, und falls folche- nicht mehr: am Orte ſein ſollten, ihre nächſten Verwand⸗ 
ten hiermit aufgefordert, dieſe Probearbeiten in den mächſten Wochen Sonntäglich 

von 11 — 1 Uhr auf der Auſtalt in Empfang zu nehmen, widrigenfallss ſpäter KR 
eine richtige unbeſchädigte Ablieferung nicht e werden kann. 

33 den 18. Juli 1840. Profeſſor; Schultz, Director.“ 

er ein! großes , recht ſtarkes und gutes Wapagehen⸗ Gebauer zu. erkaufen 
501 beliebe ſich damit zus melden Langgaſſe WM 398. 
7. 1 Thaler Belohnung erhält: der Finder: eines geſtern Morgens 25 Uhr von 
der Paradiesgaſſe bis Johannisgaſſel verlorenen großen ſchwarz wollenen Umſchlage⸗ 
tuches, mit Bord und 4 Eckblumen, wenn derſelbes es altſtädtſchen Graben W 300. 
3 e hoch, abg iebt. 
Bei Kornfäcke zur Verſchiffüng von Podoller Leinwand werden füt 5 
Sgr. pro Stück verkauft im Speicher die: goldene Som nel, Milchkannengaſſe⸗ 
ae RI: 
9. Dies verehrlichen Mitglieder: der: Heffource: Concordia werden: ame einer Gene⸗ 
ral⸗Verſammlung auf 
Mittwoch, den 29. Juli ce, Mittags 1215; Uhrz, 
hiedurch eingeladen. Wahl und diverſe Vorträgen, f 
Danzig, den 22: Juli 1840. 
Das Co mitt és. 
10.5 Eine wuſctalſche Erzieherin ſucht ein Engagement auf dem Lande? Näheres 
im Ketterhagiſchen Thor, Hintergaſſen⸗Ecker W 102. 
111, In der Allee, kurz vor Langeführ; iſt geſtern Abend ein Skitenfenſtert aus ei⸗ 
nem meiner Halbwagen verloren gegangen. Der ehrliche. Finder wird. RT es 
gegen einer Belohnung vorſtädtſchen Graben; . 2052, abzuliefern. 


122 Ein; Sopir: achtbarer Eltern findet,, wenn er mit’ guten Schulzeugniſſen ver“ 
ſehen iſtß in der Manufacturwaaren⸗Handlung Lang gaſſe 536. als Lehrling Aufnahmer⸗ 
13. Zwei! Damen wünſchen ſich mit andern zur täglichen Moͤrgenfahrtt nach! 


Bröſen zu verbinden; und werden mit: An bezeichneter Adreſſen durche Die: Expedition x 

des Dampfboots erbeten.. 

14. Glockenthor Nro. 1964: iſt ein Sonnenſchirm: tehen ; gebliebene. Derſelbe⸗ 

= ar von dem Eigenthümere gegen die: Inſertions⸗Gebühren in Empfang genomnten 
werden. 


. Donnerffag;, den: 23. Juli bei günstiger Wit⸗ 
terung. Konzert auf der Weſterplatte. nr 
M. D. Krüg er.. 
Halt eee Konzert i. d. Bere am Sacobsther. 


5 Sr er mie thun e n. 
17 nes Heil. Geiſtgaſſe . 782. iſt ein meublirtes Zimmer zu bermiethen. 
13. Am Frauenthor e 375. find 2 Wohngelegeuheiten zu vermiethen. Aus⸗ 


ſicht nach der langen Brücke, ede Parthie hat 3 Stuben, nebſt Kabinet, Speiſekam⸗ 
mer, Geſindeſtube, Holzgelaß und Apartement, zu Michgeli zu beziehen. 

19. Langenmarkt IE 429. find 2 Zimmer nebſt Zubehör zu vermieten, und 
gleich oder Michaeli zu beziehen. Näheres daſelbſt. f 
20. Stall zu 4 Pferde, 1 bis 2 Wagen, 1, 2 bis 3 Zimmer, mit oder ohne 


Meubeln g., ſind für die Domii nikszeit zu vermiethen, Langgaſſe M 2002. 


Sachen zu 97 in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


2. Neueſte Sommerzeuge zu Röcken und Bein 


N kleidern ſo wie woll. Schlafdecken, empfiehlt billigſt die T Eugene 


Handlung des C'. L. Köhly, Langgaſſe . 5 

225 Eine Pelzkiſte 2 Neffe, 1 geftrichene Badewanne 2 RNthlr., 1 app 
2 Nibtr. 1 Kleiderſpind 3 Rthlr., iſt Frauengaſſe e 874. zum Verkauf 
25 Die erwarteten Handſchuhe von der Frankfurter Meſſe habe ich erhalten und 


ap ſelbige in großer Auswahl. Fried. Momber, am Hohenthor . 26. 


ur Italieniſche Damenſtroh⸗Hüte von 2 > Rehlr. 20 Sgr. an, ſo wie franzöſiſche 
Relsſtroh⸗Hüte, im Verhältniß eben ſo billig, empfiehlt iu den neueſten Fagous zur 
größten Auswahl Fiſchel, Langgaſſe. 
25. Sy eben ging mir eine Sendung ganz breiter ſchwarzer Tücher⸗Taffete ein, 
welche 5 zu äußerſt billigen Preiſen offerire. Fiſchel, Langgaſſe. 
— nenn nenn nme Een 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
8 Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
26. Höherer Beſtimmung gemäß, ſollen die dem in Dirſchau ſchon vor mehren 
Jahren aufgehobenen, ehemaligen Dominſkaner⸗Kloſter zugehörig geweſenen, ohnfern 
dem Adl. Gute Lunar, hart an der Chauſſee nach Danzig, in 2 a 997 - 
belegenen Wieſen, enthaltend reſp. 27 Morgen 147 Ruthen und 5 Morgen 9 
- Ruthen preuß. zum reinen Verkauf, und 8 — gegen W baare Erlegung us 
a. geſtellt werden. i 
Terminus lieitationis hiezu ſteht au 
5 R ben 27. Auguſt d. J., von Vormittags 11 uhr ab, 
in dem unterzeichneten Amts⸗ ⸗Geſchäfts⸗Local an, und es können dle Vakauſt Be 
dingungen zu jeder Zeit daſelbſt eingeſehen werden. 
. den 14. Juli 1840. 
Königliches Domainen⸗ Rent Amt. 
— — — — 


and: 


